
MALITSCH.
PROVINZ SCHLESIEN. — REGIERUNGS-BEZIRK LIEGNITZ. — KREIS JAÜER.

Die Herrschaft M a l i t s c h ,  bestehend aus den Ritter- »

gütern Malitsch, Triebeiwitz mit Christianshöhe, Neudorf, 

Jaegendoif, Gross- und Klein-Neudorf und Conradswaldau, 

wurde im Jahre 1842 durch den Königlichen Major a. D. Herrn 

H e i n r i c h  W i l h e l m  von S p r e n g e r  von dem K ö n i g e  

von B a i e r n  erkauft. Vorbesitzer waren Prinz L u d w i g

von H e s s e n  und vordem, gegen Ende des vorigen Jahr

hunderts, die Freiherrlich von R i c h t h o f e n ’sche Familie 

Besitzwechsel hat früher häufig stattgefunden.

Das im Anfänge des 18. Jahrhunderts erbaute Wohn

haus ist mehrfach umgebaut jLind ^ i^ ^ p er er  Zeit durch 

Anbauten erweitert worden. *

Die auf dem Bilde sichtbare Kirche wurde in den 

Jahren 1861 — 1864 durch den gegenwärtigen Besitzer, den 

Landesältesten H e i n r i c h  W i l h e l m  von S p r e n g e r  unter 

gleichzeitiger Gründung eines evangelischen Kirchen-Systems 

erbaut.
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Provinz S c h le s ie n . H e g ie r u n g s-B e z ir k  X ie g n itz . K reis J a u e r .

Nach. eiiL.Origr Aufn.v.Th. Blätterbauerj aus j5ef. b.Winckelmann & Söhne. V erlag v. Alexander Duncker,König!. Hofbuchhändler in Berlin.
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